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Im Zeitraum vom 24. Juni bis zum 24. Juli 2020 hatten die
Delegierten der angeschlossenen Verbände die Möglichkeit, ihre
Stimme  zu  den  einzelnen  Traktanden  auf  schriftlichem  Wege
abzugeben.  Die  Traktanden  sowie  die  für  die  Stimmabgabe
benötigten  Unterlagen  wurden  den  Delegierten  digital  zur
Verfügung gestellt.

Am 27. Juli 2020 konnte die virtuelle Stimmabgabe erfolgreich
abgeschlossen  werden.  Von  den  70  angeschlossenen  Verbänden
haben 40 daran teilgenommen, womit die Stimmbeteiligung bei
knapp 60% lag. Mit Beendigung der Abstimmung ist auch die
virtuelle Delegiertenversammlung 2020 abgeschlossen.

Gerne informieren wir Sie über die Beschlussfassungen:

Das  Protokoll  der  Delegiertenversammlung  vom  10.  Mai
2019 in Altdorf wurde von den Delegierten einstimmig,
bei einer Enthaltung, genehmigt.
Die  Jahresrechnung  2019  wurde  von  den  Delegierten
ebenfalls einstimmig, bei einer Enthaltung, genehmigt.
Die  Delegierten  haben  der  Beibehaltung  des
Jahresbeitrags  einvernehmlich,  bei  drei  Enthaltungen,
zugestimmt.
Der  Voranschlag  2021  wurde  von  den  Delegierten
einstimmig, bei einer Enthaltung, genehmigt.
Die Delegierten haben Urs Stauffer einstimmig, bei einer
Enthaltung, als Präsidenten unseres Verbandes gewählt.
Der  Vorstand  sowie  die  Geschäftsleitung  wurden
einvernehmlich,  bei  einer  Enthaltung,  wiedergewählt.
Zusätzlich  haben  die  Delegierten  Andreas  Cabalzar
einstimmig als neues Mitglied in die Geschäftsleitung
gewählt.
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Die  Revisoren  wurden  ebenfalls  einstimmig,  bei  einer
Enthaltung, wiedergewählt.
Zusätzliche  Anträge  wurden  von  den  Delegierten  nicht
gestellt.
Dem  Antrag,  Kriens  als  Tagungsort  für  die  nächste
Delegiertenversammlung 2021 vorzuschlagen, wurde von den
Delegierten  einstimmig,  bei  zwei  Enthaltungen,
entsprochen.

Der Vorstand und die Geschäftsleitung haben Herrn Rechtsanwalt
und Notar Georg Klingler gebeten, den Abstimmungsablauf sowie
die  Auswertung  der  Ergebnisse  auf  ihre  Korrektheit  zu
überprüfen.

Nach Prüfung der Unterlagen (Fragebogen und Rückmeldungen der
Delegierten) sind die Rechtmässigkeit und die Gültigkeit der
durchgeführten  virtuellen  Delegiertenversammlung  von  Herrn
Rechtsanwalt und Notar Klingler als korrekt bestätigt worden.

Der  Vorstand  und  die  Geschäftsleitung  des  Verbandes
Öffentliches  Personal  Schweiz  freuen  sich,  dass  die
Delegierten  der  Argumentation  des  Vorstandes  und  der
Geschäftsleitung  grossmehrheitlich  gefolgt  sind.

Vielen  Dank  an  alle  Delegierten  für  die  Teilnahme  an  der
letztjährigen  Delegiertenversammlung  und  ihre  Mitarbeit  in
dieser  aussergewöhnlichen  Situation.  Ausserdem  bedanken  wir
uns  bei  Herrn  Rechtsanwalt  und  Notar  Klingler  für  die
Sicherstellung  des  korrekten  Ablaufs.

Wir freuen uns, Sie am 18. August 2021 in Kriens persönlich
wiederzusehen!


